
 

 

 Allgemeine Hinweise  

 

Teilnahmegebühren  

€ 199,00 Praxisinhaber Mitglied der Akademie 

€ 239,00 Praxisinhaber Nichtmitglied der Akademie 

€ 159,00 Arbeitslos/Elternzeit 

Auskunft und schriftliche Anmeldung 

Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL  

und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster 

Ansprechpartnerin: Burkhard Brautmeier 

Telefon: 0251 929-2207, Fax: 0251 929-27 2207 

E-Mail: burkhard.brautmeier@aekwl.de 

Begrenzte Teilnehmerzahl! 

 
 

 

 Allgemeine Hinweise 

Förderungsmöglichkeiten 

Bildungsscheck  

� www.bildungsscheck.nrw.de  
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 Medizinische Fachangestellte 

und Angehörige anderer Medizinischer Fachberufe 

 

 

Psychogene Essstörungen 
Virtuelle Präsenz (Webinar) 4 UE 
 

 
 

 

..� EVA.. 

 

 

Mittwoch, 

30. August 2023 

 

Medizinisch-fachliche Fortbildung 

Nutzen Sie den Online-Fortbildungskatalog oder die 

Fortbildungs-App der Akademie für medizinische 

Fortbildung der ÄKWL und der KVWL, um 

sich zu der Veranstaltung anzumelden: 

www.akademie-wl.de/katalog 

www.akademie-wl.de/app 

Webinar 
Mittwoch, 30.8.2023 

Uhrzeit 
15:00 – 18:15 Uhr 

Veranstaltungsort 
Webinar auf der ILIAS-Lernplattform  
 
 
Bitte beachten Sie, dass die Teilnahme  

� eine stabile Internetverbindung 
� den Browser Mozilla Firefox oder Google 

Chrome, Safari bei iOS 
� ein funktionierendes Audiosystem (z. B. 

Kopfhörer) 
� sowie. eine Webcam und ein Mikrofon 

voraussetzt. 
 

 

Die Fortbildung ist in vollem Umfang auf die 

Spezialisierungsqualifikation                                    

„Entlastende Versorgungsassistenz“ (EVA) für den 

hausärztlichen Bereich anrechenbar. 



 

 Vorwort 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Essstörungen gehören zu den psychosomatischen 
Erkrankungen, die mit vielen Belastungen im körper-
lichen, psychischen und sozialen Bereich einherge-
hen. Dabei stehen Essverhalten, Körpergewicht und 
die ständige Beschäftigung mit den Themen Figur, 
Körperbild und Leistung im Mittelpunkt der Betrof-
fenen.  
 
Seit Beginn der Corona-Pandemie ist die Anzahl von 
jungen Menschen, die aufgrund einer Essstörung 
behandelt werden, massiv angestiegen (DAK-Kinder-
und Jugendreport 2022). Einige Krankheitsverläufe 
können sehr schwerwiegend sein und bei extremem 
Untergewicht zum Tod führen, daher ist ein frühes 
Erkennen notwendig, um eine Chronifizierung zu 
vermeiden.  
 
In der Veranstaltung wird ein Überblick zu den Ur-
sachen, Symptomen, Verläufen, Komplikationen und 
Therapieansätzen von Essstörungen gegeben. 
Zusätzlich wird der aktuelle Einfluss von sozialen 
Medien auf das Essverhalten und das Körperbild 
diskutiert.  
 
Wir freuen uns, Sie im Rahmen des 
Fortbildungsseminars begrüßen zu dürfen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
  

 
Elisabeth Borg  
Leiterin Ressort Fortbildung der ÄKWL 
 

 Inhalt 

Medizinisch-fachliche Fortbildungen 

Psychogene Essstörungen 
 

� Magersucht (Anorexia Nervosa) 

o Essstörung, die durch einen unablässigen 

Schlankheitswahn, ein verzerrtes Körperbild, 

eine extreme Angst vor Fettleibigkeit sowie 

die Einschränkung der Nahrungsaufnahme 

gekennzeichnet ist, was zu einem erheblichen, 

mitunter lebensbedrohlichen Gewichtsverlust 

führt. 

� Ess-Brech-Sucht (Bulimia Nervosa) 
o Betroffene leiden an starken Essanfällen, die 

zu Schuldgefühlen führen - kombiniert mit 

streng kontrolliertem Essverhalten. Als Folge 

ergreifen an Bulimie Erkrankte drastische 

Gegenmaßnahmen, wie selbst herbeigeführtes 

Erbrechen.                                                    

� Insulin-Purging 
o Diabetespatientinnen und –patienten führen 

sich absichtlich zu wenig Insulin zu, damit die 

Kohlenhydrate im Blut verbleiben, um dann 

mit dem Urin ausgeschieden zu werden.  

� Unkontrolliertes Essen                       

(Binge-Eating-Störung) 
o Essstörung, die durch den wiederholten 

Verzehr von ungewöhnlich großen Mengen an 

Nahrungsmitteln (Essattacken) 

gekennzeichnet ist und mit dem Gefühl des 

Kontrollverlusts während und nach dem 

Essanfall einhergeht. Bei Typ-2-Diabetes: 

Adipositas und die Binge-Eating-Störung 

weisen erhebliche Verbindungen auf. 

 

 

 

Wissenschaftliche Leitung 

Julia Kugler 

Dipl.-Psychologin, Beratung – Coaching – Training, 

Sendenhorst 
 

 



 
 

Akademie für medizinische Fortbildung Fax: 0251 929-27220 
der Ärztekammer Westfalen-Lippe und E-Mail: brautmeier@aekwl.de 
der Kassenärztlichen Vereinigung 
Westfalen-Lippe  
Postfach 40 67 
48022 Münster 

 

Anmeldung 
 
Hiermit melde ich mich zu nachstehend genannter Maßnahme verbindlich an: 

 
Titel der Veranstaltung: Psychogene Essstörungen  

 

Datum der Veranstaltung: Virtuelle Präsenz (Webinar) 30.08.2023  

 

Veranstaltungsort: Internet-Lernplattform ILIAS  

 

Name: Vorname:  
 

Geschlecht:   männlich   weiblich   divers 

 

Straße:  

(Privatanschrift) 
 

Ort: Tel. (dienstl.):  
 

E-Mail:  
 

Geburtsdatum: Geburtsort:  
 

Akademischer Grad:  
 

Fachgebiet:  

 

Rechnungsempfänger: 
 

 Teilnehmer/in  Dienststelle/Arbeitgeber 
 

Dienstanschrift:  
 

 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich das Informationsblatt „Informationen zum Datenschutz“ (siehe Rückseite) zur Kenntnis 
genommen habe und mit den beschriebenen Vorgehensweisen einverstanden bin. Die Informationen können jederzeit unter  
www.akademie-wl.de/datenschutz abgerufen oder in schriftlicher Form bei der Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und 
der KVWL erneut angefordert werden. 

 

 

Ich erkläre mich mit der Verarbeitung der hier angegebenen Daten im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 a; Art 4 
Nr. 2 Datenschutzgrundverordnung) durch die Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und KVWL einverstanden. Es 
erfolgt keine Weitergabe der Daten an Dritte. 

 

 
    

 (Ort/Datum) (Unterschrift) 

 
 

Stand: 19.07.2019 



 
 

I. ZWECK UND RECHTSGRUNDLAGEN 

DER DATENVERARBEITUNG 

 

Die Datenverarbeitung erfolgt, um Ihre 

Anmeldung zu dieser Fortbildungsveran-

staltung bearbeiten zu können. Hierzu 

verarbeiten wir Ihre personenbezogenen 

Daten, soweit Sie uns diese zugänglich 

gemacht haben oder noch zur Verfügung 

stellen werden. Die Erhebung von Daten 

bei Dritten erfolgt nur, soweit sie uns 

hierzu Ihre Einwilligung geben. Werden 

die notwendigen Daten nicht bereitge-

stellt, kann jedoch unter Umständen eine 

Bearbeitung Ihrer Anmeldung nicht 

erfol-gen.  

 

Die rechtliche Befugnis für die Datenver-

arbeitung ergibt sich insbesondere aus 

§ 6 Abs. 1 Heilberufsgesetz NRW sowie 

Artikel 6 Abs. 1 S. 1 Buchstabe e), Artikel 

9 Abs. 2 Buchstabe a) DSGVO, § 3 und 

§ 6 Datenschutzgesetz NRW.  

 

Gemäß § 6 Abs. 1 Nr. 4 Heilberufsgesetz 

NRW ist es u. a. die Aufgabe der 

Ärztekammer, die berufliche Fortbildung 

der Kammeran-gehörigen zu fördern und 

zu betreiben, um dazu beizutragen, dass 

die für die Berufsausübung 

erforderlichen Kennt-nisse, Fertigkeiten 

und Fähigkeiten der Kammerangehörigen 

für das gesamte Berufsleben dem 

aktuellen Stand der Wissenschaft und 

Praxis entsprechen, die Weiterbildung 

nach Maßgabe dieses Gesetzes zu regeln 

sowie fachliche Qualifikationen zu 

bescheinigen; die Kammern sind 

berechtigt, Daten über die Nachweise 

von Fort- und Weiterbildung sowie 

fachliche Qualifikation fortlaufend zu 

erfassen. Zudem hat die Kammer die 

beruflichen Belange der Kammeran-

gehörigen wahrzunehmen.  

 

 

II. EMPFÄNGER DER PERSONENBE-

ZOGENEN DATEN  

 

Personenbezogene Daten übermitteln wir 

an Dritte nur, wenn dies gesetzlich er-

laubt ist oder Sie eingewilligt haben.  

 

Empfänger Ihrer personenbezogenen 

Daten sind die Mitarbeiter der Akademie 

für medizinische Fortbildung der Ärzte-

kammer und der Kassenärztlichen 

Vereinigung Westfalen-Lippe. Im 

Einzelfall erfolgt die Übermittlung von 

Daten an weitere berechtigte Empfänger.  

 

III. DAUER DER DATENSPEICHERUNG 

 

Wir bewahren Ihre personenbezogenen 

Daten nur so lange und in dem Umfang 

auf, wie dies erforderlich oder gesetzlich 

vorgesehen ist. 

 

IV. IHRE RECHTE  

 

Sie haben das Recht, Auskunft über die 

Sie betreffenden personenbezogenen 

Daten zu erhalten. Auch können Sie die 

Berichtigung unrichtiger Daten 

verlangen.  

 

Darüber hinaus steht Ihnen unter be-

stimmten Voraussetzungen das Recht auf 

Löschung von Daten, das Recht auf Ein-

schränkung der Datenverarbeitung sowie 

das Recht auf Widerspruch gegen die 

Verarbeitung und das Recht auf Daten-

übertragbarkeit zu.  

 

Sofern Sie eine Einwilligung erteilt 

haben, so haben Sie das Recht, diese 

Einwilligung für eine zukünftige 

Verarbeitung zu widerrufen.  

 

Sie haben ferner das Recht, sich bei der 

zuständigen Aufsichtsbehörde für den 

Datenschutz zu beschweren, wenn Sie 

der Ansicht sind, dass die Verarbeitung 

Ihrer personenbezogenen Daten nicht 

rechtmäßig erfolgt ist.  

 

V. KONTAKTDATEN DES VERANT-

WORTLICHEN  

 

Verantwortlicher für die Datenverarbei-

tung: 

Name: Die Ärztekammer Westfalen-

Lippe, Körperschaft des öffentlichen 

Rechts vertreten durch den Präsidenten 

Anschrift:  

Gartenstraße 210 – 214,  

48147 Münster   

Tel.: 0251 929-0 

Fax: 0251 929-2999 

E-Mail: posteingang@aekwl.de 

Homepage: www.aekwl.de  

 

Datenschutzbeauftragter der Ärzte-

kammer Westfalen-Lippe:  

Name: Thomas Althoff 

Anschrift:  

Gartenstraße 210 – 214,  

48147 Münster 

Tel.: 0251 929-0 

E-Mail:  

datenschutzbeauftragter@aekwl.de  

 

VI. ZUSTÄNDIGE AUFSICHTSBEHÖRDE 

FÜR DIE ÄRZTEKAMMER WESTFALEN-

LIPPE:  

 

Name: Die Landesbeauftragte für den 

Datenschutz und Informationsfreiheit 

Nordrhein-Westfalen (LDI NRW) 

Anschrift:  

Kavalleriestraße 2 – 4,  

40213 Düsseldorf  

Tel.: 0211 38424-0 

Fax.: 0211 38424-10 

 

 

I N F O R M A T I O N E N  Z U M  D A T E N S C H U T Z  
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
gemäß den Artikeln 13 und 14 der europaweit geltenden Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) sind wir verpflichtet, Ihnen In-

formationen im Zusammenhang mit der Verarbeitung Ihrer Daten bei der Ärztekammer Westfalen-Lippe zu geben. Dieser Ver-

pflichtung kommen wir gerne mit der Überreichung dieses Informationsblattes nach. 

 


